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VERANSTALTER: Allgemeiner Deutscher Hochschulsportverband (adh) 
 
AUSRICHTER:  Universität Kassel 
 
AUSTRAGUNGSORT: Großsporthalle Kassel-Auepark 
 Damaschkestraße 25 
 34121 Kassel 
 
TERMIN: 13. - 16. Mai 2010 
 

TEILNAHMEBERECHTIGUNG: §§ 7, 8 Wettkampfordnung (WO) des adh 
§ 7 (Auszug) 
(1) Teilnahmeberechtigt an den Wettbewerben des adh sind alle Mitglieder von Einrichtungen, die ge-

mäß Art. 3 (1) der Satzung Mitglied im adh sind. Zweit-, Neben- und Gasthörerinnen sind nicht 
startberechtigt. 

(2) Ehemalige Hochschulmitglieder sind darüber hinaus bis höchstens zum Ende des auf einen berufs-
qualifizierenden Studienabschluss folgenden Kalenderjahres teilnahmeberechtigt.  

(3) Eine Teilnahmeberechtigung der Mitglieder von Einrichtungen im Sinne des Art. 3 (1) der adh Sat-
zung, die nicht Mitglied im adh sind, ist grundsätzlich möglich. In jedem Fall ist eine deutlich erhöh-
te Verbandsabgabe festzulegen. Näheres regelt der Verbandsrat. 

§ 8 (Auszug) 
(1) Als Startausweis der studentischen Teilnehmerinnen/Teilnehmer gilt der Studierendenausweis oder 

eine im laufenden Semester durch das Immatrikulationsbüro der Hochschule ausgestellte Studien-
bescheinigung mit Angabe der Matrikel-Nummer, bei ehemaligen Studierenden das Examenszeug-
nis, in Verbindung mit einem Lichtbildausweis. Bei Teilnehmerinnen/Teilnehmern von Hochschulen 
gem. Art. 3 (1), Satz 3 der Satzung muss aus der Studienbescheinigung zweifelsfrei der Standort 
der besuchten Hochschuleinrichtung hervorgehen. 

(2) Als Startausweis gilt bei hauptberuflich tätigen Mitgliedern von Hochschulen eine im laufenden Se-
mester ausgestellte Bestätigung des Personalbüros, aus der ihre hauptberufliche Tätigkeit an der 
Hochschule hervorgeht, in Verbindung mit einem Lichtbildausweis. 

(3) Der Startausweis ist bei allen Veranstaltungen vorzulegen und bei Rundenspielen vom örtlichen 
Ausrichter, ansonsten vom Schiedsgericht zu überprüfen; näheres regelt die Ausschreibung. Die 
nachträgliche Feststellung des Fehlens einer Startberechtigung führt zur sofortigen Disqualifikation 
des Teilnehmers/der Teilnehmerin bzw. der Mannschaft für die gesamte Veranstaltung. 

(4) Kann ein/e Teilnehmer/in seinen/ihren Startausweis nicht vorlegen, so kann die Startgenehmigung 
unter Vorbehalt erteilt werden, wenn der/die Teilnehmer/in 

a) eidesstattlich versichert, im Besitz eines gültigen Startausweises zu sein und seine/ihre Startbe-
rechtigung binnen acht Tagen (Datum des Poststempels) bei der Geschäftsstelle nachweist, 

b) ein Reuegeld in Höhe von 15,00 Euro an den Ausrichter zahlt, 
c) sich durch einen Lichtbildausweis ausgewiesen hat. 
(5) Die Ergebnisse sind inoffiziell, bis der Nachweis der Startberechtigung geführt ist. 
 
Bei adh-Veranstaltungen werden Dopingkontrollen durchgeführt. Für die Durchführung des Verfah-
rens und die Ahndung von Verstößen kommen die Regeln des nationalen Fachverbandes der jeweils betrof-
fenen Sportart zur Anwendung (§1 (3) WO des adh). 
 
MELDUNGEN:   Nur über die jeweiligen Hochschulsporteinrichtungen online unter: 

www.adh.de (im passwortgeschützten Bereich) 
 

!!! Fax- oder E-Mail-Meldungen von adh-Mitgliedshochschulen werden nicht akzeptiert !!! 
 
Nichtmitgliedshochschulen melden auf dem speziellen Meldebogen (Exceldatei ab Februar zum Downlo-
ad unter www.dhm-badminton2010.de), die Meldung muss durch einen Verantwortlichen der Hochschule 
per Mail an sport@dhm-badminton2010.de versendet werden. 
 
Mit der Anmeldung erteilen alle Teilnehmerinnen/Teilnehmer ihr Einverständnis, dass Bildaufnahmen wäh-
rend der Veranstaltung auf denen sie eventuell abgebildet sind, für Berichterstattungen oder eigene Werbe-
zwecke verwendet werden dürfen. 



Allgemeiner Deutscher Hochschulsportverband Seite 3 
 

 
MELDEBERECHTIGUNG: Jede Spielerin/jeder Spieler darf in 3 Disziplinen starten. 
 
MELDESCHLUSS: 30. April 2010 (Eingangsdatum!!!) 
 
NACHMELDUNGEN: Nachmeldungen sind leider nicht möglich.  

Hinweis: Freimeldungen für die Doppeldisziplinen sind möglich und werden vor Ort 
vermittelt. 

 
MELDEGELD: für Mitgliedshochschulen: 
 € 12,- pro Einzeldisziplin  
 €   8,- je Spieler/in pro Doppeldisziplin (€ 16,- für ein Doppel) 
 Nichtmitgliedshochschulen: 
 € 50,- pro Person (egal wie viele Disziplinen gespielt werden) 
 
Das Meldegeld ist bis zum Meldeschluss Hochschulweise zu überweisen an: 
Freunde des Kasseler Hochschulsports e.V. 
Konto: 201774603, BLZ: 50090500, Sparda Bank Hessen, FfM.  
Vermerk: „DHM Badminton 2010“ und „Name der meldenden Hochschule bzw. Spieler“(wichtig!)  
 
Der Überweisungsbeleg ist beim Abholen der Wettkampfunterlagen vorzulegen. Bei fehlendem Zahlungs-
beleg ist das Meldegeld bei der Startunterlagenausgabenstelle bar zu bezahlen. Zwischenzeitlich eingegan-
gene Meldegebühren werden zurückerstattet. Ohne Zahlung der Meldegelder werden keine Wett-
kampfunterlagen ausgehändigt. 
 
REUEGELD:  Wird eine Nennung nicht erfüllt, so ist neben der Meldegebühr zusätzlich eine 

Reuegebühr von € 15,-- an den Ausrichter zu zahlen (Ausnahme: es liegt ein At-
test vor).  

 
UNTERKUNFT/ 
VERPFLEGUNG: Verbindliche Anmeldung bis zum Meldeschluss: 
 
 Verpflegung und Unterkunft sind für einen geringen Aufpreis möglich. Informati-

onen und Anmeldung NUR auf www.dhm-badminton2010.de ab Februar 2010.  
  

  Informationen zum Rahmenprogramm (Partys, etc.), Anfahrt, etc. auch auf 
www.dhm-badminton2010.de.   

 
AKKREDITIERUNG:  Die Anmeldung für alle Spielerinnen/Spieler einer Hochschule erfolgt nur hoch-

schulweise durch eine Vertreterin/einen Vertreter im Wettkampfbüro. Dabei sind 
alle Startberechtigungen (Studentenausweise) nachzuweisen und das Startgeld 
sowie sonstige Kosten zu entrichten. 
 
Mittwoch, 13.05.2010 ab  20:00 – 22:00 Uhr  
Donnerstag,  14.05.2010 ab  08:00 – 12:00 Uhr (Einzel und Doppel) 

  
 Die gemeldeten Spielerinnen/Spieler sind erst startberechtigt, wenn der von der 

Hochschule zu entrichtende Betrag komplett bezahlt ist. 
  

In Fällen von Verspätungen bei der Anreise bitte Disziplinchef Bastian 
Kruse (Tel: 0170 / 7652783) informieren !!! 

STARTAUSWEIS- 
KONTROLLE:  Gleichzeitig mit der Anmeldung erfolgt die Kontrolle der Startausweise (aktuell 

gültiger Studierendenausweis, bzw. Abschlusszeugnis aus dem Jahr 2009). 
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WETTBEWERBE: Damen-Einzel,  Herren-Einzel,  Damen-Doppel,  Herren-Doppel, Mixed. 
 Es ist zulässig, dass Spielerinnen und Spieler verschiedener Hochschulen 

Doppel- und Mixed-Paare bilden. 
WETTKAMPF- 
REGELN: Es gelten die allgemeinen Bestimmungen des DBV. 
SPIELORDNUNG: Alle Spielerinnen/Spieler müssen während der Dauer des Turniers spielbereit 

sein. Wer nach zweimaligem Aufruf innerhalb von 5 Minuten nicht spielbereit ist, 
hat sein Spiel verloren. Jede Teilnehmerin/ jeder Teilnehmer hat sich im Bedarfs-
fall als Schiedsrichterin/Schiedsrichter zur Verfügung zu stellen. 

AUSTRAGUNGS- 
MODUS: Der Turnierplan wird vom Ausrichter (Turnierleitung und dem Disziplinchef) erar-

beitet. 
  

Turnierform: 
Doppeldisziplinen: einfaches KO-System.  
Damen- und Herren-Einzel: nach erfolgter Vorrunde in Gruppen ebenfalls nach 
einfachem KO-System . Die in der 1. Runde der Hauptrunde ausgeschiedenen 
Spielerinnen/Spieler (Damen- und Herren-Einzel) qualifizieren sich für ein Trost-
runden-Turnier, welches im einfachen KO-System ausgespielt wird.  
 
Setzmodalitäten 
Das Setzen der Spielerinnen/Spieler erfolgt nach der gültigen DBV-Rangliste, er-
gänzt durch die Meldung der Hochschulen.  
 
Im Herren-Einzel sind die von Platz 1 bis 16 eingestuften Spieler, im Damen-
Einzel die von Platz 1 bis 8 eingestuften Spielerinnen und die in der Mannschafts-
Endrunde eingesetzten Spielerinnen/Spieler (max 6 Herren, 4 Damen pro Mann-
schaft) automatisch für die 1. Hauptrunde qualifiziert. Gleiches gilt für Spieler 
und Spielerinnen der 1. und 2. Bundesliga. 
 
Die übrigen Spielerinnen/Spieler bestreiten eine Vorrunde in Gruppen, von denen 
sich die Erstplazierten für die Hauptrunde qualifizieren.  
 
Die Turnierleitung behält sich Änderungen der gespielten Turnier-
systeme in Absprache mit dem adh vor.  
 

• In Abhängigkeit von der Meldelage werden wir ggfs. auch im HD & DD 
eine Trostrunde durchführen.  

• Im Mixed findet keine Trostrunde statt. 
 
Alle an der DHM teilnehmenden Spielerinnen/Spieler müssen bei Turnierbeginn 
anwesend sein!!! 
 

TURNIERLEITUNG: Hochschulsport Universität Kassel;  
 TV 1890 Volkmarsen e.V., Abteilung Badminton 
 
SCHIEDSGERICHT: Bastian Kruse, Disziplinchef Badminton 

 Regine Kolbe, 64297 DA, internationale Schiedsrichterin als Deputy-Referee  
Vertreter des adh 

 
OBER-SCHIEDSRICHTER: Jörg Heiskel, 61276 Rod an der Weil, internationaler Schiedsrichter 
 
PHYSIOTHERAPIE: Es steht physiotherapeutische Betreuung vor Ort zur Verfügung. 
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ZEITPLAN:  
Donnerstag 13.05. 11:00 Uhr Auslosung Damen/Herren Einzel 
  12:00 Uhr Offizielle Eröffnung der Veranstaltung 
   Anschließend Beginn Qualifikation Damen/Herren-Einzel 
   und Mannschafts-Endrunde 
  20.00 Uhr Spielerempfang 
Freitag 14.05. 09:00 Uhr Hauptrunde:  Damen/Herren-Einzel incl. VF 
   Trostrunde:    Damen/Herren-Einzel incl. Finale 
  18:00 Uhr 

20:00 Uhr 
Auslosung Damen/Herren-Doppel und Mixed 
Obleuteversammlung 

  danach UNI-Party 
Samstag 15.05. 10:00 Uhr Mixed incl. HF 
  ca.13:30 Uhr Doppel incl. VF 

  20:00 Uhr Players-Party 

Sonntag 16.05. 10:00 Uhr Halbfinalspiele;  
  ca. 12:00 Uhr Finalspiele;  anschließend Siegerehrung 
 
OBLEUTE-  
VERSAMMLUNG: Jede teilnehmende Hochschule entsendet eine/n Vertreter/in zur Obleu-

te-Versammlung am Freitag, den 14.05.10 ab 20:00 Uhr 
 
BÄLLE: noch nicht geklärt! 
 
TITEL: Die Siegerin bzw. der Sieger erhält den Titel: 

„DEUTSCHE  HOCHSCHULMEISTERIN 2010 im Badminton“ 
 „DEUTSCHER HOCHSCHULMEISTER 2010 im Badminton“ 
 
AUSZEICHNUNG: Die drei Erstplazierten erhalten die adh-Siegernadeln in Gold, Silber und Bronze 

sowie Urkunden und Sachpreise.  
 
 

Qualifikation für internationale Wettbewerbe:  
 
1. Europäische Hochschulmeisterschaften (Nancy (FRA) geplant am 16-20. Juni 2010) 

- Nominierung und Meldung durch den adh 
- Finanzierung der Teilnahme durch die beschickende Hochschule 
- Reisekosten  
- EUSA Meldegeld (20 € pro Person) 
- Unterbringungs- und Verpflegungspauschale (50€ pro Teilnehmer/ Nacht) 
- Organisation, einheitliche Einkleidung durch die beschickende Hochschule 

 
Für die Europäischen Hochschulmeisterschaften 2010 qualifiziert sich jeweils der Deutsche Hochschulmann-
schaftsmeister 2010. Die Mannschaften auf den Plätzen 2 – 4 können auf Wunsch der Hochschule auch vom 
adh gemeldet werden, erhalten jedoch in Abhängigkeit von der Meldelage bei der EUBC ggfs. kein Start-
recht. 

 
 
ERGEBNISSE/ 
-PROTOKOLLE:  Die Ergebnisse werden unmittelbar nach Ende des Wettbewerbs an einer Aus-

hängetafel bekannt gemacht. Am Ende der Veranstaltung werden alle Ergebnisse 
unter www.dhm-badminton2010.de ins Internet gestellt. 
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ANFAHRT: Lageplan und Anfahrtsbeschreibung auf    
 www.dhm-badminton2010.de 
 
AUSKÜNFTE: Sportliche Leitung 
 Universität Kassel, Felix Drude 
 Tel: 0173 - 7359830 
  05693 - 915586 
 Email: sport@dhm-badminton2010.de 
 
Unterkunft/ Verpflegung 
 Universität Kassel, Thorsten Schmidt 
 Tel: 0173 - 9790913 
 Email: verpflegung@dhm-badminton2010.de 
 
Rahmenprogramm 
 Universität Kassel, Sven Herbst 
 Email: rahmenprogramm@dhm-badminton2010.de 
 
 Bastian Kruse, Disziplinchef 
 Tel: 0170 - 76 527 83 
 Email: dc-badminton@adh.de 
 
HAFTUNG:  Veranstalter und Ausrichter lehnen eine Haftung für Schadensfälle jeder Art ab. 
 
 
 
gez.:  Bastian Kruse    gez.:   Tobias Heyer 
 Disziplinchef Badminton    DHM 2010-Orga-Leitung 
 im adh      Universität Kassel 
 


